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Pfarre des Stiftes seit 1500

Gedanken zum Sommer.

Ferienzeit, Urlaubszeit, Sommerzeit. Endlich 
einmal zur Ruhe kommen. Lange Abende in 
milder Luft, Gespräche mit Freunden bei ei-
nem Glas Wein. Aussteigen aus der Tretmüh-
le des Alltags für eine kurze Zeit.
Freude, Spaß, miteinander etwas unterneh-
men, Familienleben. Zeit aber auch für die 
Dankbarkeit in einem so reichen Land gebor-
en zu sein und für die zu beten, die leiden, 
die unterdrückt werden, die auf Grund ihres 
Glaubens verfolgt werden.
Wir sind bestens versorgt, hungern nicht, lei-
den keinen Durst, haben ein Dach über dem 
Kopf und die meisten auch ein geregeltes 
Einkommen. Wir können uns ein Auto leisten, 
mindestens einmal im Jahr in Urlaub fahren, 
sind verkabelt, vernetzt, haben unser Ohr am 
Puls der Medien.  Alles selbstverständlich.
Doch selten gelingt es uns einmal zur Ruhe 
zu kommen. Immer auf der Suche nach dem 
nächsten Kick, der bei vielen eine große Leere 
hinterlässt. Und der folgende Alltag lässt uns 
in ein Loch fallen. Gerade die Urlaubszeit 
sollte uns doch eigentlich positive Impulse für 
den täglichen Trott bieten.
Woher kommt also dieses Gefühl der Leere. 
Warum sind wir außen braun gebrannt, dyna-
misch, fit, innen aber leer, bleich und rastlos?
Kraft und Dynamik aus der Ruhe in der 
Gegenwart des Schöpfers bietet jeder Tag 
dem Menschen, der es lernt eine regelmäßige 
kurze Zeit im Kontakt mit Gott zu verbringen, 
kurz, zu beten.
Wann passt es besser, sich dafür Zeit zu neh-
men, als im Urlaub? Unter all´ den Geräu
schen des Tages liegt eine Melodie unglaub-
licher Schönheit verborgen, die nur der hört, 
der alles andere einmal ausschaltet. Jedes 
Gebet ist eine Option auf Zufriedenheit und 
wird die Wirkung zeigen, die Gott ihm bei-
misst.
Vergiss´ die Seele nicht. Einem jeden ist die 
Sehnsucht nach wahrem Frieden und Liebe 
inne. Das kann nur der bieten, der die Lei-
denden, die Traurigen, die Verzweifelten 

auffordert, ihm zu vertrauen und ihn zu bit-
ten, ihr Leben zu verändern, Jesus Christus, 
Sonne des Lebens, Licht im Dunkel..
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Sprechstunden des Priesters:

Finden im Juli & August nicht statt.

Kanzleistunden:
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 
(Pfarrsekretärin Frau Stanglberger)
Freitag  09:00 – 11:00 Uhr 
(Frau Erika Klöpfer)

Telefonseelsorge: 142

Fronleichnam in Sievering



eifrige Tischgespräche der fröhlichen Gäste 
zu vernehmen. Nach dieser Stärkung führte 
uns die Route weiter zum Schloss Artstetten, 
wo uns zwei kompetente, versierte Führerin-
nen erwarteten, die uns die schicksalhaften 
Jahre der österreichisch-ungarischen Mon-
archie und die Geschichte um den Thron-
folger Franz-Ferdinand und seiner Gemahlin 
Herzogin Sophie von Hohenberg – als erste 
Opfer des ersten Weltkrieges -begreiflich und 
lebendig machten. Unser Weg führte durch 
die Museumsräume des Schlosses, vorbei an 
zahlreichen Exponaten bis zur Familiengruft. 
Das Wetter meinte es gut mit uns und so 
konnten wir alle die Jause auf der großen 
Schlossterrasse inmitten des zauberhaft an-
gelegten Parks genießen und den Blick in die 
wunderbare Landschaft gleiten lassen. Einen 
harmonischen Ausklang fand die Rückfahrt 
durch die Wachau mit einer tiefgreifenden 
Meditation von Pater Dariusz. In Sievering 
angekommen, wollten noch ca. 25 Teilneh-
mer den schönen Tag beim Heurigen Hasling-
er ausklingen lassen. Danke allen Wallfahrern 
für die harmonischen Stunden.

Unsere nächste Seniorenrunde nach der 
Sommerpause ist am Samstag, dem 16. Sep-
tember 2017 um 16.00 Uhr. Allen einen schö-
nen, erholsamen Sommer.

Elisabeth Schäfer

Senioren
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Am 29. Mai 2017 durfte sich unsere Pfarre 
als Gastgeber des Treffens der Seniorenpas-
toral Verantwortlichen des Dekanats 18/19 
präsentieren. Tanzen ab der Lebensmitte war 
das Thema der Veranstaltung. Wir began-
nen mit Lied und Gebet in unserer Leopold- 
Kapelle und wanderten dann zur Tanz Ein-
führung in den Mariensaal. „Den Menschen 
durch den Tanz ein Älter-Werden in Freude, 
Freundschaft, Lebendigkeit, Bewegung und 
Harmonie ermöglichen“ ist das Ziel dieses 
Projektes, das wir im kommenden Herbst 
auch unseren Senioren vorstellen wollen.
Zum Fronleichnamsfest erklärten sich vier Ju-
gendliche spontan bereit, bei den Vorbereit-
ungen zu helfen und den Himmel zu tragen.
Die generationsübergreifende, vielfältige Ge-
staltung der Altäre bot ein buntes Bild unser-
er Pfarrgemeinde, die sich in der Prozession 
bewusst öffentlich zu Christus als Lebens-
mitte bekannte.

Seniorenwallfahrt

Mit unterschiedlichen Erwartungen stie-
gen die Teilnehmer an der Wallfahrt am 
Samstag in den großen Bus. Pater Dariusz 
lud uns nach der Begrüßung zu einem ge-
meinsamen Gebet ein und die Fahrt führte 
zunächst nach Maria Taferl, wo wir in der 
Basilika während der gemeinsam gestalteten 
Messfeier alle unsere Anliegen und Bitten der 
Gnadenmutter anvertrauten. Nach einer Ein-
führung in die Entstehungsgeschichte und 
Ausstattung verließen wir das Gotteshaus. 
Im Gasthof Goldener Löwe waren während 
des anschließenden Mittagessens sehr bald 



Erstkommunionsvorbereitung

Am 6. Juni fand endlich wieder der großar-
tige Ministranten-Tag im Kollegium Kalksburg 
statt. Leider waren einige Minis verreist, oder 
mussten lernen, so dass ich mit den beiden 
Dornhofer-Brüdern Philipp und Thomas, ge-
fahren und unterstützt durch Mami (Petra) 
Dornhofer, diesen tollen Tag erleben durfte. 
Vor drei Jahren bin ich mit Clemens und mein-
er Laura schon dort gewesen und diese Ve-
ranstaltung war so beeindruckend, dass ich 
den Kindern heftig vorgeschwärmt habe. Wir 
wurden nicht enttäuscht: 64 Stationen war-
en aufgebaut, Feldmesse mit ca. 600 Minis-
tranten, Rätsel-Ralley, Chillout-Zone exklusiv 
für Teenager… Einfach alles super organisiert. 
Leider erst wieder in 3-4 Jahren.

Die Jungschar war in ihrer letzten Stunde wie-
der bei Franz und Lizzi Rath in den Garten 
eingeladen. Diesmal zum „Russisch Kirschen-
essen“. Lizzi erklärte uns den Begriff: Nach dem 
Krieg war Sievering von den Russen besetzt, 
die mit ihren Panzern durch die Straßen fuhren 
und da es Mai war und die Kirschen reif war-
en, brachen sie komplette Äste ab, und fuhren 
oben aufsitzend, Kirschen essend, einfach 
weiter. Also haben Lizzi und Franz die obersten 
Äste geschnitten und sie unterm Kirschbaum 
gelegt, damit die Kinder direkt von den Ästen 
essen konnten. Wir wurden wieder köstlich 

Kinder/Allgemein

mit Kirschkuchen und Kirschsaft verköstigt, 
machten eine schon bei den Gartenbesuchen 
obligatorische Schnitzeljagd, und beendeten 
unseren Besuch wie immer in der Kapelle mit 
einem Dankgebet. Besonders berührend fand 
ich das Gebet eines Buben: „Danke! Und mehr 
möchte ich nicht sagen!“
Ich wünsche allen einen erholsamen Sommer 
und kommt´s alle g´sund wieder!

Sandra Trindade

Fronleichnam

Heuer gestalteten die Kinder mit Hilfe von un-
serer Ernestine einen eigenen Altar mit wun-
derschönen Papierblumen. Wörter wie Friede, 
Freude, Freundschaft, Vertrauen,... alles was 
uns gut tut, haben die Kinder in der Kinder-
gruppe erarbeitet und auf dem Boden vor 
ihrem Altar geschrieben. So gingen sie blu-
menstreuend über diese gute Botschaft.

Liesl Berggold

Allgemeine Messordnung:

Sonn- und Feiertag   10:00 Uhr

Samstag (VA)   18:00 Uhr

Im Juli & August entfallen die 

Wochentags messen.

Gebetsmeinung des Heiligen 
Vaters für Juli 2017

Dass unsere Schwestern und Brüder, 
die den Glauben verloren haben, durch 
unser Gebet und unser Zeugnis für das 
Evangelium die barmherzige Nähe des 
Herrn und die Schönheit des christlichen 
Lebens wieder entdecken.

Gebetsmeinung des Heiligen 
Vaters für August 2017

Die zeitgenössischen Künstler mögen 
durch ihre Kreativität vielen helfen, die 
Schönheit der Schöpfung zu entdecken.



Taufen:
Ralf  Qi - Ren Wetzel
Maria Wörth
Jan Mathias Hasibeder
Marvie Höller
Hannah Linden

Trauungen:
Franziska Klein & Gunnar 
Pickl
Claudia Buschmann & An-
dreas Erichleb

Todesfälle:
Gerda Gschwandtner
Julie Alicia Maria Barnes
Gerhard Klusacek

Freitag 18:00  - 19:00
Tel: 0676 4591321
Email: berggold@aon.at

Yoga

Kinderärztin
dr. Sophie zacherl-Wightman

1190 Wien • Sieveringer Straße 9 • tel. 320 10 30
KFA, Wahlärztin und privat        www.meinekinderaerztin.at

Spenden für Pfarrbetrieb erbeten auf:
AT812011100005132916
BIC: GIBAATWXXX

im Pfarrzentrum
Sievering

Jeden Mittwoch 19:30 Probe des Africa-Amini-Chores im 
Marienheim!

Interessenten herzlich willkommen.

Vorschau September 2017

24.9. So Erntedankfest
  10:00 Hl. Messe, anschließend  
  Agape

Kalender Juli & August 2017

01.7. Sa 18:00 Vorabendmesse
02.7. So 10:00 Hl. Messe
08.7. Sa 18:00 Vorabendmesse
09.7. So 10:00 Hl. Messe
15.7. Sa 18:00 Vorabendmesse
16.7. So 10:00 Hl. Messe
22.7. Sa 18:00 Vorabendmesse
23.7. So 10:00 Hl. Messe
29.7. Sa 18:00 Vorabendmesse
30.7. So 10:00 Hl. Messe

05.8. Sa 18:00 Vorabendmesse
06.8. So 10:00 Hl. Messe
12.8. Sa 18:00 Vorabendmesse
13.8. So 10:00 Hl. Messe
14.8. Mo 18:00 Vorabendmesse
15.8. Di Maria Aufnahme in den  
  Himmel
  10:00 Hl. Messe
19.8. Sa 18:00 Vorabendmesse
20.8. So 10:00 Hl. Messe
26.8. Sa 18:00 Vorabendmesse
27.8. So 10:00 Hl. Messe


